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Inhalt der Gesetzsammlung.
742. 693. Das zu Berlin am 21. Juli 1880 ausge¬
gebene 27. Stück der Gesetz-Sammlung enthält:

Nr. 8727. Gesetz, betreffend Abänderungen der kirchen¬

politischen Gesetze. Vom 14. Juli 1880.Verordnungen u Bekanntmachungen
der Ceutral-Behördeu.

743. 697. Postkarten mit Antwort im Verkehr mit

Oesterreich-Ungarn.

Vom 1. August ab sind Postkarten mit Antwort

auch im Verkehr mit Oesterreich-Ungarn zulässig.

Es finden in der Richtung nach Oesterreich-Ungarn

dieselben Formulare und dieselbe Taxe Anwendung, wie

bei Postkarten im innern deutschen Verkehr. Mit Post¬

karten aus Oesterreich-Ungarn eingehende Antwortkarten

dürfen nur zu Antworten entweder nach Oesterreich,

oder nach Ungarn verwendet werden, je nachdem die

Freimarke, mit welcher sie versehen sind (2 Xr.), eine

Oesterreichische oder eine Ungarische ist.

Berlin ^V., den 21. Juli 1880.

Der Staatsseeretair des Reichs-Postamts: Stephan.744. 701. In Gemäßheit des Z. 20 des Ausführungs¬
gesetzes zur Civilprozeßordnung vom 24. März 1879
(G.-S. S. 281) und des §. 6 der Verordnung vom 16. Juni

1819 (G.-S. S. 157) wird hierdurch bekannt gemacht,

daß angeblich in der Nacht vom 24. zum 25. Mai d. I.

aus dem Königlichen Amtsgerichtsgebände zu Ruhrort

der dem Königlichen Gerichtsvollzieher Christian Wenzel

daselbst gehörige Staatsschuldschein ? Nr. 178791

über 100 Thaler uebst Talon gestohlen worden ist.

Es wird Derjenige, welcher sich im Besitze dieser

Urkunde befindet, hiermit aufgefordert, solches der unter¬

zeichneten Kontrole der Staatspapiere oder dem p.

Wenzel anzuzeigen, widrigenfalls das gerichtliche Auf¬

gebotsverfahren Behufs Kraftloserklärung der Urkunde

beantragt werden wird.

Berlin, den 24. Jnli 1880.

Königliche Kontrole der Staatspapiere.
Verordnungen n. Bekanntmachungen

der Provinzial Behörden.
743. 704. Da das von der Byn-Kabelsleepvaart-Maat-
schapph zu Rotterdam auf den Boden des Rheines von

Ruhrort bis zur Niederländischen Grenze zum Betriebe

der Seilschisffahrt gelegte Längs-Drahtseil wiederholt

Ausgegeben zu Düsseldorf am 31. Juli 1L80.

Jahrgang 188V.
muthwillig beschädigt und durchgehauen worden ist, so

wird darauf aufmerksam gemacht, daß eine jede derartige

Beschädigung nach K. 303 des deutschen Strafgesetzbuches

einer Geldstrafe bis zu 1000 M. oder einer Gesäugniß-
strafe bis zu 2 Monaten unterliegt.

Coblenz, den 15. Juli 1880.

Der Ober-Präsident der Rheinprovinz:

von Bardeleben.

Verordnungen u. Bekanntmachungen
der Königlichen Regierung.

748. 699. Auf den mit der erforderlichen Stimmen
Mehrheit gefaßten Beschlußder Generalversammlungder
Elberseld-Barmer Seiden-Trocknungs-Aklien-Gesellschast

vom 11. März d. I. und auf den Antrag des Ver¬

waltungsraths genehmigen wie hierdurch gemäß H. 1

der Verordnung vom 14. Oktober 1844 (G.-S. S. 661),

daß der ß. 8 x>os. 4 des Statuts der genannten Gesell¬

schaft (A.-B. 341) aufgehoben und durch folgende
Fassung ersetzt wird:

Z. 8. (Der Ertrag der Seidentrocknnngs-Anstalt wird

verwendet:) „4. znr Ansammlung eines Reservefonds bis

zur Höhe von M. 30,000, zu welchen jährlich mindestens

50 Prozent der nach Abzug der Ausgaben s.6 1, 2 nnd 3
verbleibenden Ueberschüsse verwendet werden müssen."

Düsseldorf, den 21. Juli 1880. I. III. L. 3627.747. 702. Der von uns unterm 29. April 1862
bezw. 25. Mai 1864 zum außergerichtliche» Auktionator

für den Bezirk der Bürgermeisterei Oberhausen, bezw.

der Stadt- und Landbürgermeisterei Dinslaken bestellte

P. G- Bach zu Oberhausen ist am 23. Januar cr.
gestorben.

Düsseldorf, den 19. Jnli 1880. I. III. IZ. 3196.748. 703. Der sür den Philipp Nagel aus Barmen
unter dem 12. Januar 1880 ausgefertigte Legitimations¬

und Gewerbeschein Nr. 5367 ist augeblich gestohlen

Worden und wird dieser Schein deshalb für ungültig
erklärt.

Düsseldorf, den 24. Juli 1880. III. III. 9354.

Bekanntmachungen aus Gruno oeS
Reichs-Gesetzes vom 21. Oktober l87L.
749. 696. Aus Grund des Z. 12 des Reichsgesetzes
gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozial¬
demokratie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die ohne Angabe des



282

Herausgebers oder Verlegers erschienene, angeblich bei
S. Alist in Berlin gedruckte Flugschrift mit der Ueber¬

schrift: „An das Deutsche Volk!" nach Z. 11 des

gedachten Gesetzes Seitens der unterzeichneten Landes¬

polizeibehörde verboten worden ist.
Berlin, den 24. Juli 1880.

Königliches Polizei-Präsidium. I. V.: von Heppe.

Wesel wurde durch Urtheil des Königlichen Amtsgerichts
zu Wesel vom 24. Mai 1880 für geisteskrank erklärt.

Duisburg, den 22. Juli 1880.

Der Erste Staatsanwalt: Weyer.731. 695. Der Todtenscheiudes am 3. Mai d. I.
zu Rotterdam verstorbenen Kindes Gerhard van Loosen,

8 Monate alt, geboren zu Cölu, ist in die laufenden

Sterberegister der Bürgermeisterei Wisset eingetragen
worden.

Cleve, den 22. Juli 1880.

Königliche Staatsanwaltschaft.

Verordnungen n Bekanntmachungen
anderer Behörden.

750. 692. Der Schreinergesell Rudolf Daniel aus
7 32. 698. Auf Autrag der Stadtgemeinde Elberfeld hat die Königliche Regierung Hierselbst die Einleitung des
Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für folgende, in Gemäßheit des am 16. Februar 1880 festge¬

stellten Planes der Baufluchtlinie eines Theiles der Kipdorfstraße zu Elberfeld zu enteignende, innerhalb der
Gemeinde Elberfeld belegene Grundfläche angeordnet.

Größe der zu

enteignenden

Grundflächen.

Ar. ^ Mtr.

Aus der

Kataster-Parzelle.

Abth. Nr.

Bezeichnung des Eigenthümers. Wohnort.

8 2 II 613 Carl Schulten Elberfeld.

Nachdem die Königliche Regierung mich zum Commissarius znr Leitung des im Eingange bezeichneten Ver¬

fahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Betheiligten unter Vorlegung des definitiv fest¬

gestellten Planes, sowie eventuell zur Abschätzung, auf Donnerstag den 5. Augnst d. I., Nachmittags
2^4 Uhr, auf dem Bahnhof Elberfeld-Mirke anberaumt.

Alle Betheiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zuthun die Ent¬

schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.

Düsseldorf, den 25. Juli 1880. Der Abschätzungs-Commissar: Steilberg, Regieruugs-Rath.StcherhettS-PoltM.
733. 691. Es sind gestohlen:

1. Am 24. Mai cr. von der Bleiche an der alten

Gasfabrik am Rheinischen Bahnhofe zu Essen: 1 weiß¬
leinenes Franenhemd roth gez. 1^. 3. und ein weiß¬

leinenes Mannshemd ohne Zeichen. <J. 1030—80.)

2. In der Zeit vom 15 bis 31. Mai cr. aus dem

Hause I. Weberstraße Nr. 49 zu Essen aus einem

nung zu Griethausen, ca. 200 M. in verschiedenen Münz¬

sorten, ein schwarzseidenes Umschlagtuch und einige Eier.

Wer über den Verbleib der gestohlenen Gegenstände

oder die Diebe Auskunft zu geben vermag, wolle der

unterzeichneten Stelle oder der nächsten Polizeibehörde
Mittheilung machen.

Cleve, den 14. Juli 1880.

Königliche Staatsanwaltschaft.

unverschlossenen Schränkchen: 6 silberne Theelöffel gez. ! 755. 700. In der Nacht vom 24. zum 25. Juni cr.

28/3 1869, 2 silberne Theelöffel ohne Zeichen, außer- > sind den Eheleuten Derikatz zu Vogelheim folgende
dem einige Zeit früher aus demselben Hause ein silberner

Kinderlöffel gez. UgZäglsng,. (I. 1029—80.)

Diejenigen, welche über die Thäterschaft oder den

Verbleib der gestohlenen Gegenstände Auskunft geben

können, werden aufgefordert, davon mir oder der nächsten

Polizeibehörde Anzeige zu machen.

Essen, den 28. Juni 1830.
Der Erste Staatsanwalt.

754 .694. Es sind gestohlen: In der Nacht vom 11./12.
Juli d. I. aus einer Schublade des Büffet im Warte¬

saale I. und II. Klasse der Rheinischen Eisenbahn zu

Cleve: „ein bayerischer Marienthaler aus dem Jahre 1779,

20 Freimarken s, 10 Pfg., circa 12 Mark kleines Geld,

eine braune lederne Brieftasche und eine Kiste mit Cigarren.

In der Nacht vom 12./13. Juli cr. aus einer Woh¬

Gegenständemittelst Einbruchs entwendet:
1. ein leinenes Frauenhemd, 2. ein leinenes Manns¬

hemd, 3. 2 Kragen und 2 weiße Taschentücher, 4. 1

schwarzer Tuchrock, 5. 1 Paar lederne Kinderschuhe,

6. 2 Handtücher.

Diejenigen, welche über die Thäterschaft oder den

Verbleib der gestohlenen Gegenstände Auskunft geben

können, werden ersucht, dies mir oder der nächsten

Polizeibehörde umgehend mitzutheilen. (I. äs 80 I.)

Essen, den 9. Juli 1880.

Der Erste Staatsanwalt: Schlüter.

Personal-Chronik.
75k. 705. Kreis-Verwaltung.

Der Landrath des Landkreises Düsseldorf, Küpper, ist



gestorben und die Wahrnehmung der landräthlichen
Geschäfte bis auf Weiteres dem Kreissekretär Hagedorn
übertragen. An Stelle des zum 1. August er. penfio-

nirten Kreissekretärs Waeger ist von dem gedachten Zeit¬

punkte ab der bisherige Büreau-Hülfsarbeiter Adeneuer

zum Kreissekretär bei dem Königl. Landrathsamt des
Landkreises Essen ernannt.

Die Wahlen des Rittergutsbesitzers Frhrn. v. Vitting-

hoff gnt. v. Schell ans Schellenberg und des Ritterguts¬

besitzers Frhrn. von dem Botlenberg gnt. v. Schirp auf

Baldeney zu Kreis-Deputirten des Landkreises Essen,
sowie der Gutsbesitzer Reiner Josef Herriger zu Bar¬

renstein uud Wilhelm Limpert zu Fürth zu Kreisdepn-
tirten des Kreises Grevenbroich sind bestätigt.

L. Kommnnal-Verwaltnng.

Ernannt sind: a. der Ackerer Johann Loock zu Hau

zum zweiten Beigeordneten der Bürgermeisterei Mater¬

born; d. der Oekonom Theodor Hoegen zu Spelberg

zum Beigeordneten der Landbürgermeisterei Emmerich;

o. der Oeconom Johann Kalthoff svn. zu Holsterhaufen
zum zweiten Beigeordneten der Bürgermeisterei Altendorf

und ä. der Ackerer Jakob Paessens zu Uedemerbruch zum

Stellvertreter des Standesbeamten des die Landbürger¬

meisterei Keppeln umfassenden Standesamtsbezirks.

0. Medizinal-Verwaltnng.

Dem Apotheker Otto Lehn aus Bensen ist die Kon¬

zession zur Uebernahme und Weiterführung der von dem

Apotheker Bremer aufgegebenen Apotheke zu Büderich
bei Wesel ertheilt worden.

Der Apotheker Ludwig Drügg ist als Verwalter der

Otto'scheu Apotheke in Eranenbnrg bestätigt worden,

v. Schul-Verwaltung.

Der Realschullehrer Dr, Geuer zu Essen ist zum Lokal¬

schulinspektor der Schulen der katholischen St. Gertrudis-
Schulgemeinde in Essen ernannt worden.

757 706. Zusammenstellung
Nr. der der in den öffentlichen Anzeigern Nr. 81, 82 und 83 znr Besetzung angezeigten, Meldung

Bekanntm. gegenwärtig vakanten Dienststellen. bis zum
2657 Klassenlehrer an der katholischen Volksschule in Holt, Kreis M.-Gladbach. Einkommen: 1350

Mark und Miethsentschädigung von 60 Mark. 12/8

2658 Lehrer au der katholischen Volksschule in Ruhrort. Einkommen: 1320 Mark. baldigst

2659 Zwei Polizeisergeanten in M.-Gladbach. Einkommen: 1000 Mark, Wohnungsgeldzuschuß 120

Mark und Kleidergeld 75 Mark. sofort

Hierzu eine Extra-Beilage.
Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung. — Bedruckt bei L. Boß ck Co., Königlichen Hofbuchdruckern in Düsseldorf.
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Kxtra-Matt
zum

82. Stück des Amtsblattes der Königlichen Regierung ?u Düsseldorf.
Verordnungen u. Bekanntmachungen

der Königlichen Negierung.
758. 712. Der Landtags-Abgeordnetefür den 6. dies¬
seitigen Wahlbezirk (Kreis Rees) vr. msä. Fackeldey
ist am 11. Juni d. I. gestorben.

Wir haben in Folge dessen die nothwendige Ersatzwahl

' angeordnet und zur Voruahme derselben Termin aufFreitag, den 13. August er., zu Wesel anberaumt.
Zum Wahlkommissar haben wir den Königlichen Land¬

rath Froweiu und zum Stellvertreter desselben im Be¬

hinderungsfalle den Bürgermeister von Albert in Wesel
ernannt.

Düsseldorf, den 3. August 1880. I. I. 1532.

Ausgegeben zu Düsseldorf am 3. August 1880.

Redigirt im Büreau der Königlichen Regierung. — Gedruckt bei L. Boß ck Co., Königlichen Hofbuchdruckern in Düsseldorf.
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